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GUTEN MORGEN

Kneipptour
as gibt es Gesünderes, als
mit demRad zur Arbeit zu

fahren? Etwa eine Rad-Arbeitstour
mit integrierter Kneipp-Anwen-
dung.Was soll’s? Schuhe und So-
cken ausgezogen, und rein in die
Pfütze! Die Pfützewächst sich frei-
lich aus, wird tiefer und tiefer. Erst
bekommen die Pedale eine Inten-
sivspülung, dann testet der Regen,
ob die Satteltaschenwasserfest
sind. Als auch die kürzeste Rie-
men-Einstellung beimRucksack
nichtmehr zu reichen droht, neh-
me ich doch lieber Paracelsus statt
Kneipp: Alle Ding‘ sind Gift, allein
die Dosismacht’s.Wassertreten bis
zumBauchnabel ist des Guten ein-
deutig zu viel. Mit demAuto zur Ar-
beit istmitunter doch gesünder.
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BADKÖTZTING
POKAL

Anna Irlbeckwar
mit 35 Schlägen

besteMinigolferin
➤ SEITE 14
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POLITIKMarkt
Lammacht
430 000 Euro
Schulden

➤ SEITE 18
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LESEN SIE HEUTE
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SPORT IN DER REGION

ESCHLKAM

Ruhestandsgeistlicher Karl Breu
hat voller Dankbarkeit in seiner
Heimatpfarrei seinen 85. Geburts-
tag gefeiert. Von allen Seiten bekam
er Glückwünsche und Ehrerwei-
sungen. ➤ SEITE 19

Pfarrer Karl Breu hat
85.Geburtstag gefeiert

Zwei fünfte Plätze für
TV-Mädels bei der DM
Eine überraschenden 5. Platz brach-
te Lena Fischer (1500Meter) von
denDeutschen Juniorenmeister-
schaftenmit. LauraWeiß stolperte
an der letztenHürde, kam trotzdem
noch auf Rang fünf. ➤ SEITE 44

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DAS LÄCHELN DES TAGES ...

... schenken uns heute Julia und So-
phia Penzkofer ausNiederndorf bei
Arnbruck. Sie grüßen ihre Kindergar-
tenfreundin Celine.
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
LEITSTELLE FÜR FEUERWEHR
RETTUNGSDIENST 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51,

(0 89) 1 92 40
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

(0 18 05) 19 12 12

Apotheken-Notdienst: Osser-Apot-
heke, Lam; Regental-Apotheke, Cham;
Neue Apotheke, Furth i. Wald

BAD KÖTZTING. Bei der Abschlussver-
anstaltung der diesjährigen Bayer-
wald-Rallye Classic am Samstagabend
in der Jahnhalle, wurden nicht nur
die Sieger der gelungenen Rallye des
Automobilsportclubs (AC) Bad Kötz-
ting und die Gesamt-Jahressieger der
Internationalen Traditions-Rallye-Se-
rie (ITR) geehrt, es wurden auch die
Preise für die große ITR-Verlosung ge-
zogen und an die anwesenden Gewin-
ner übergeben.

Der erste Preisträger durfte sich
über einen Digitech Rallye-Computer
freuen, ferner gab es König-Sitze und
einen Volckmann Schnittrechner zur
weiteren Ausstattung der Liebhaber-
Fahrzeuge zu gewinnen. Besonders
begehrt unter den Teilnehmern wa-
ren auch die beiden originalen Schil-
der der Rallye Monte Carlo aus dem
Jahr 1969, die bei der Preisverleihung
auch nochmit den Autogrammen der
anwesenden Renn-Größen versehen
wurden.

Der Erlös aus dieser Verlosung
kam den Klinik-Clowns zugute, die
aus Händen des Veranstalters einen
Scheck in Höhe von 2500 Euro für
den guten Zweck in Empfang neh-
men konnten.

VieleGewinner abseits der Strecke
CLASSIC-RALLYE Die Sieger der
ITR-Verlosung konnten sich
über tolle Preise freuen.
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VON BRIGITTE BRANDL

Walter Röhrl (Hintergrund, 2.v.r.) und Isolde Holderied (Hintergrund, 3.v.l.) beglückwünschten die Gewinner der
Verlosung am Samstagabend. Foto: B. Brandl

Bad Kötztinger Herolde dabei
BAD KÖTZTING. Eine große Tradition hat nicht nur der Further Drachenstich als
Volksschauspiel. Auch viele Teilnehmer aus der Region Bad Kötzting sind
beim historischen Festzug schon Jahrzehnte in Furth vertreten. Zu ihnen zäh-
len die Bad Kötztinger Herolde Georg und Sepp Barth sowie Joachim Roiger,
die auch am Sonntagwieder dabei waren. Foto: Baumgartner

BAD KÖTZTING. „Sintflutartige Re-
genfälle“ haben es den Teilnehmern
an der diesjährigen Bayerwald-Ral-
lye Classic nicht leicht gemacht.
„Aber wir sind ja auch keine Rallye
wie 100 andere“, zog Rallye-Leiter
Herbert Pongratz gestern Bilanz.

Insgesamt seien acht Ausfälle zu
verzeichnen gewesen. Allerdings
war nur ein Fahrzeug von der Stre-
cke abgekommen und musste abge-
schleppt werden. Die anderen wa-
ren durch einen technischen Defekt
aus dem Rennen ausgeschieden. Ge-
rade in der ersten Nacht hatte Peter
Weber als Service-Mann für liegen
gebliebene Teilnehmer mit seinem
Abschleppwagen alle Hände voll zu

tun. Alleine in der Nacht von Freitag
auf Samstag waren es sechs Teilneh-
mer, die technischeHilfe brauchten.

Auch wenn bei der Classic-Rallye
nicht die höchste Geschwindigkeit
über den Sieg entscheidet, „ein Spa-
zierfahren ist das nicht“, zeigt sich
Pongratz überzeugt. Gerade in den
dichten Wäldern auf tschechischer
Seite, ohne Straßenbeleuchtung auf
den nicht immer einwandfreien
Wegen, war der Anspruch an die
Fahrer – zusätzlich zum Regen –
hoch.

Eine Rallye „für Einsteiger“ ist
der Kurs rund um Bad Kötzting
nicht, erklärt Herbert Pongratz.
Schon alleine darum appelliert er je-

des Jahr an die Fahrer, dass nicht
nur die Optik, sondern auch die
Technik in einwandfreiem Zustand
sind. Kaputte Kupplungen oder
Keilriemen, die fast so alt sind wie
die Fahrzeuge selbst, sind nicht nur
bei Veranstaltungen wie der Bayer-
wald-Rallye Classic ein Ärgernis.

Die Organisation vor und wäh-
rend der Rallye durch den Automo-
bilsportclub Bad Kötzting führte da-
zu, dass die Teilnehmer, die auch im
Ziel ankamen, sich sehr zufrieden
zeigten. Diese Zufriedenheit recht-
fertigt dann auch jedes Jahr den ho-
hen Aufwand, den der AC Bad Kötz-
ting für diese Rallye-Veranstaltung
unternimmt. (wf)

„Das ist keine Rallyewie 100 andere“
BILANZAcht Fahrzeuge schieden aus – fast alle durch einen technischenDefekt
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DIE ITR

➤ Sechs Oldtimer-Rallyes, die Langen-
burg Historic, die Metz Rallye Classic,
die Wachau Classic, die Rallye ADAC
Württemberg Historic, die Heidelberg-
Historic und die Bayerwald-Rallye Clas-
sic gehören zur ITR.
➤ Wer die meisten Punkte aus seinen
besten drei Ergebnissen innerhalb der
sechs Veranstaltungen erhält, wird bei
der letzten Veranstaltung der Serie
(Bayerwald-Classic) sowohl in der Fah-
rer- als auch in der Beifahrerwertung
zum ITR-Champion gekürt

WEISSENREGEN. Die größte Kirchweih
des Kötztinger Landes steht am Sonn-
tag wieder in Weißenregen an. Zum
„Großen Frauentag“, an dem auch die
Pfarrkirche ihr Kirchweihfest feiert,
wird rund um die Wallfahrtskirche
wieder der größte Standmarkt aufge-
baut, den es in der Region gibt.

Vier Gottesdienste werden am
„Großen Frauentag“ in Weißenregen
gehalten. Bereits am Sonntag um 6.30
Uhr ist eine „Einzelfeier der Versöh-
nung“. Um 7, 8, 9 und 11.30 Uhr sind
Gottesdienste mit verschiedenen Ze-
lebranten in derWallfahrtskirche, die
an diesem Tag traditionell von vielen
Hundert Gläubigen aus der weiten
Umgebung besuchtwird.

Besonders festlich gestaltet wird
heuer der Hauptgottesdienst um
9 Uhr, den die Wolfersdorfer Sänger
unter der Leitung von Sepp Meindl

musikalisch umrahmen werden. Am
Sonntagnachmittag um 14 Uhr gibt
es in der Wallfahrtskirche dann noch
eine Andacht mit Krankensalbung.
Nach den Gottesdiensten am Vormit-
tag bieten Mitglieder des katholi-
schen Frauenbundes wieder Kräuter-
buschen zum Kauf an, die anschlie-
ßend in der Kirche gesegnet werden
können.

Die an Mariä Himmelfahrt geseg-
neten Kräuterbuschen sollten bis zu
25 wilde Heilkräuter enthalten. Schaf-
garbe, Ackerminze, Salbei, Majoran,
Ringelblumen, Eisenkraut, Hopfen,
Fenchel, Baldrian, Johanniskraut und
viele andere ergeben einen bunten
kleinen Strauß, der früher als „Apo-
theke für den Winter“ zu Hause auf-
bewahrt wurde.

Die Freiwillige FeuerwehrWeißen-
regen knüpft an die Tradition des
Weißenregener „Frauentages“ an und
stellt für den Kirchweih-Sonntag wie-
der extra ein Bierzelt hinter den Park-
plätzen der Wallfahrtskirche auf.
Nach dem Ende der Gottesdienste
wird das Regental-Duo für musikali-
sche Unterhaltung sorgen. Ausge-
schenkt wird das „Kaitersberg-Gold“
des Lindnerbräu, für Speisen sorgt die
FestkücheMax Schneider.

Weißenregen lädt am
15. zurKirchweih ein
MARIÄ HIMMELFAHRTDie Filial-
gemeinde begeht ihr größ-
tes Festmit vier Gottes-
diensten, Andacht, Bierzelt
und großem Standmarkt.
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VON ALOIS DACHS


